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St. ©allen. (Erfte Beilage 3U ZZr. ber 3dc\voo\itx Arauerrgeitung. 23. nooember 1890.

arau t>. in 3. ©ingei nbte genügt uoUftän*

big jum gefragten Broecf. Soften erroaetfen 3$ncit als

Slbonneittin nidjt.
ftrau 251. if'in &• ®hr »ebanern ©te beilud) um

öftrer fangen Ärantyeit Witten, ©in fo anßaltenbeS,

ernfte§ Seiben mug ja bie ©äfte üeränbern unb ben gangen

Organismus fcfjmäcfjen. $ie? ift jebenfatt? bie Urfaeße

3ßre? ftarfeit $aarau?fatt?, u>etcße? fÇoïgeiibel fid) 11 ad)

unfern- unmaßgeblichen Meinung nidjt eger berfieren mirb,
al? bis bie Stranfgeit gegoben ift nub bie Gräfte mieber=

fegren. Sagen Sie fieg bod) reegt oft am $age unter ber

fdjüßcnben SDecfe turge ^örperabmafegungen matgett; ©ie
mürben baton fttgtbar erfrifegt unb ungmeifefgaft gc=

fräftigt. Bon ebenfo borgügliiger 3Bir!uug ift ber geigige
Sßecgfef be? Sägers unb gwar fo, bag bie Söottbecfe unb
Seintücger be? einen Lettes je an ber frifegen Suft gängen,
fo fange ba? anbere Bett benußt wirb. Betör ba? gc=

lüftete Bett wieber begogett wirb, t'önnen bie gefiifteten
ifldjer unb $>ecfen am geuer rafeg bon ber Söärme burd)*
gogen werben. — 3)ie gefragte Wbreffe für Be^ug be?

,v)aarftärfung?mittel? lautet : ferait Sifcger, fßlainpalaiS,
©ciif. — Sgre ©egrift ift frifeg nnb gengt bon Énergie,
ber ©eift ift ftrebfam unb febgaft. ©offte bei biefent
präegtigen Material ber Äranfßeit niegt ein ©cgnibpcgeit
gu fdjfagen fein? ©ie fagen uns bon öftrem Säger au?
fo bief Siebe?, unb meinen babei, ©ie bürfen unfere foft=
bare Seit nicht weiter in Sfnfprucg negmen. Sgre ©fim*
patgiebegeugung gat un? in Anbetracht ber obwaftenöen
Bcrt)ättniffe boppeft gefreut; aber wir feiben ait ber @rb*

fiinbe ber ©taSttfdjter — wir fiitb neugierig! 3Bir möchten
ntegr unb Éingegenbere? wiffeit boit 3?gneit — für Traufe
jinbet fid) immer Qcit; mau nimmt biefetbc nur ben ©c*
funbeu weg unb guerft un? fefbft. 5fffo mit Sßeiterem
gergfief) wiflfommen

§attffer $cinrid). 3gre Beilage ift bereit? au bie
gewünfegie Snftang gur Beförbevung abgegangen. 3gre
©pntpatgiebegeugung freut un? gergfieg unb recht toofyU
tguenb ift'? un?, wenn ©ie unb ba? „hebe Witterdjen"
bie 3et*unÖ iebcn ©arnftag als einen perfönlicgen ©ruß
entgegennehmen Wolfen. 2)ie? gur SDÎittgeifung au „bie
alte SSelt", an ba? „TOttefafter" unb an „bie junge 28elt".

Svene 38. Befteit $anf für 3grc intereffanten TOt*
tgeifungen, bie un? inbefj niegt affgufegr itberrafegten. 5Bei*
teres finb wir gerne gewärtig.

_

Ç. 8. 98ir gaben toit 3hren freunbfiegen TOt*
tgcifimgen beften? 9Zotig genommen unb finben 3hre ®nt=
fdjließungen gerechtfertigt. ©etttß wirb e? begrüßt werben,
wenn junge, fieg ernftgaften SKufifftubien wibmen woffenbe

3)amen ©efegengeit finben, fid) bei ber begabten ©cgülerin
eine? anerïannt großen SSJteifter? in pribater üöeife au?*
gitbifben, eilt freunbfiege? gamifienfeben gu genießen unb
babei bie frangöfifege itmgangSfpracge fernen gu töitnen.
©in paffenbe? Qnferat biirfte jebenfaff? ba? gwedentfpre*
dgenbfte TOttet fein, um 3g* Vorgaben befannt unb benußt
gu tnacgeit.

grau g. <£. in 38. $)er gebunbene 3ûgrgatig „3ür
bie junge äöett" foftet 2 $r. — ®ie Beantwortung 3g^er
weiteren grage muß auf näcgfte Kummer berfdgobett werben.

diu j£erfd)tebene. SBeitere Anfragen mußten gur
Beantwortung gurüdgeftefft werben.

Bvitc-ö iiwnt BürfjBvntafltf.
,MUxU\ füt'S éfraué/' non ©ugenie îafef.

Berlin 1890. Berfag ber Bucgganbfung ber „^eutfdgeit
Segrergeitung" (gr. Siffeffeit).

9iicgt Stocgregepte finb eS, bie ©ugenie ïafef?
berufene unb in biefeit Blättern wogfbefannte geber in beut
üorliegenb reigeitb auSgeftatteten neuen Bud)e un? bietet.
Unb bod) ift'? allerlei au? bem §au? unb für ba? £>au?.
9JHt befanttter SDÎeifterfdjaft beganbclt fie in über 20 5fb*
fd)nitten büubig unb treffenb bie oerfeßiebenen Bergäft*
niffe be? gäu?ficgen unb gefefffdjaftficgeit Seben?. ©ie legt
aber niegt bfo? bie ©cgäbett berfefben offen bar, fonbern
fie gibt and) trefffidje B5in!e für beren Reifung. 3fuf bent
©abentifdje bürfte ba? giibfcße Bud) in feinem feineu ©e*
waitbe für jebe benfenbe grau ober ioegter eilte Witt*
fontmeite ©rjdjeittung fein.

^eiinlitiit in fuitnlientnehmt.
Dom liaiifoiisrfiemifici; annfijliit iimC rein fipfunifen.

Veltliner, oltor, per gtal'dje 3r. 2. —
Bordeaux „ „
Malaga „ „
Tokayer „ „ •„ „ :î.

o ox«• —•}
•>' %) X

—9f

frattfo
gegen
gfacb*
nag me

Cognac, after, g v. I). 50. [857

3(ffortirte iTiftctt oon 6, 12 unb 24 gfafcgeit.

nitlber, after, rotger tiroler,
lypUJIUnH, à 65 ét?. per Siter, frattfo.

gäffer werben geliegen, Äuubenfäffer gereinigt
unb gefüllt franfo wieber gugeftefft. SÄiifter auf
SBunfdg frattfo. 9Zicgt fottoeitireitbc Sßeitte werben
guritcfgettoittmen. Saf)fun9 naeg o Monaten ober
itaeg ©mpfang ber Söeitte unter 9lbgug bon 2°/0©conto.

Jtïrolf fuijtcr, 9((tjïiittcit (Sl.

H. SPECKER-ZÜRICH
90 Bahnhofstrasse 90

empfiehlt als beste Wintersclmhwaaren seine

Lcderschnhc mit Guttapercha-Sohlen
845] für Damen, Herren und Kinder,
garantirt wasserdicht und sehr d a u e r h a f t.

Preiscourante gratis auf Verlangen.

— Versandt nur* von Zürich aus. —

Diplom I. Kl. Ztiricli 1885

FR.
CONRADI1T

(vormals Conradin & Valer) Im I
856] In- und ausländische I MI
Tisch- und Flaschenweine, I II

I? Marken Champagner. X m

Spirituosen und Liqueure.
Vertretung und Dépôt von Häusern I. Banges.

3Hrdif aö
SfaBrili

gu 1*10 bis gr. 16

per steter, in fdjwarg, weiß
unb farbig."

J3c(lc Hcgugsqucffe non SciiCetifloffeti

ift ba? ©cibenwaarengauS

Adolf Grieder & Cie in Zürich.
ÜJJhtftev umgefjeiib franfo. [875—3

©odjrmtrê, SWcrinoé
unb Noir-Nouveautés (garantirt reine Sßotte),
100 — 120 cm breit, à 80 St?, per ©fle ober

gr. 1. 35 per tttteter, in ca. 80 ber beftejiftirenben
Qualitäten bi? gu ben feinften ©roifureu, oerfenbett
bireït ait fßrikate itt eittgefnen SDtetern, fowie gangen
©tiiden portofrei in'? $au? SDetfittgcr & ©o./
©entrafgof,

P. S. ättuftcr unfern* reid)gaftigeu ©ottectioncn
umgegenb franco, neuefte ^Otobebilber grati?. |g9i—g

Weisse Seidenstoffe
ca. 130 verschiedene Qualitäten — direkt an Private — ohne Zwischenhändler: t3413

von Fr. 1. 15 bis Fr. 22. 50 per iVIeter portofrei in's Haus geliefert. iVEuster umgebend.
G. Hemiieberg's Seidenstoflf-Fabrik-Dépôt in Zürich.

S Zur gel. BeacMnng. 3
Inserate, Abonnementsbestellung-en,

Adressenänderungren, dicsbezügl. Anfragren
und Correspondenzen, sowie alle Zahlungen
sind ausschliesslich an die M. Kälin'sche
Btichdruckerei, Verlag der Schireizer Frauen-
Zeitung in St. Gallen, zu adressiren. — Inserat-
aufträgfe — sofern dieselben jeweilen in der
nächstfolgenden Sonntagsnummer Aufnahme finden
sollen — müssen vorher spätestens bis Mittwoch
Abend in St. Gallen eintreffen.

Einsender von Inserat K T
Nr. 864 „Ladentochter - Gesuch"
wird gebeten, seine genaue Adresse
wegen Zusendung der eingegangenen

Offerten beförderlichst der
Expedition d. Bl. anzugeben.

(rß&llfht # ?.lne JunSe Tochter,5,5 * die Gelegenheit hätte, das
Weissnahen nebst der französischen Sprache

zu erlernen.
Sich zu adressiren an: Madame Vlrg.

Barbier, lingère, à Neuchâtel. [883

O-es-ULClxt :
Lehrtöcliter in ein bestrenommirtes
Chemiserie- und Aussteiiergeschäft
der Centralschweiz. Eintritt kann
sogleich erfolgen. Pension im Hause. Sehr
günstige Conditionen. Prima Referenzen.

Offerten gefl. an die Expedition d. Bl.
sub Chiffre J D 861 zu adressiren. [861

Gesucht :

In ein Privathaus eine ganz
zuverlässige, im Kochen selbstständige und
tüchtige Person. [881

Für
eine j unge, gut geschulte Tochter

wird Stelle gesucht hei einer
braven Familie als Stütze der Hausfrau.

Liebevolle Behandlung würde grossem

Lohn vorgezogen. Eintritt nach
Wunsch. Gefl. Offerten sub Ziffer 812
befördert die Expedition d. Bl. [812

Pipp alleinstehende Tochter gesetzten
DillU Alters sucht Stellung zur Pflege
und Gesellschaft einer älteren Dame. Gute
Zeugnisse über bisherige Thätigkeit
stehen zur Verfügung. Offerten sind unter
Chiffre L R 847 an die Expedition der
„Schweizer Frauen-Ztg." zu richten. [847

Eine 17-jährige Tochter mit guter Se-
kundarschulbildung, der französischen

Sprache in Wort und Schrift mächtig,
sucht Abstellung in einem Laden oder
zu Kindern. Freundliche, familiäre
Behandlung erwünscht. Gefl. Offerten suh
Chiffre B B 878 bef. die Exp. d. Bl. [878

Pension-famille, vnia mim, Bei
Mme Eugénie Versel reçoit des jeunes filles
en pension. Prix modérés. Agréable vie
de famille. Villa comfortable et élégante.
Leçons dans la maison. Références : Mlle
Elise Ebersold à Mett près Bienne. [698

Für Aussteuern
oder zu jedem Gebrauch passend.

In Folge Aufgabe des Handels ist ein
Quantum ächte geklöppelte Spitzen,
Handarbeiten, jeder Breite, sowie fein garnirte
Damen-Wäsche, worunter Spitzen-Unterröcke,

sehr billig abzugeben; sammt-
haft 25 °/0 unter bisherigen Preisen.

Anfragen und Offerten unter Ziffer
851 befördert die Expedition d. Bl. [851

Zill rasch Mt tawiil Färta
der Haare ist G. Schoder's (J. Schrader's
Nachflg.) Nusaextraothaarfarbe, in
blond, braun und schwarz, das vorzüglichste

Mittel. [55-9
Generaldépôt: Steckhorn: P.

Hartmann, Apotheker, sowie in den meisten
Apotheken der Schweiz.

Piano

Flege- & Erziigs-IitlM i SoiiMliifl « J. Zugiger

—in Speiclier. —
Namentlich für Waisen, ebenso für solche Kinder, die wegen langwierigen

körperlichen Leiden, gestörter geistiger oder erzieherischer Entwicklung,
oder wegen Familienverhältnissen einer ganz besondern Obhut und Pflege
übergeben werden sollten. — Massige Preise. — Prospekte. — Referenzen. [726

zu verkaufen, solid wie neu, mit
äusserst sympathischem Ton, gegen baar
sehr billig. Anfragen sub Y 8275 an
Rudolf Mosse, Zürich. (M 10590 Z) [872

-A-ls [877

Geschenk
eignen sich vorzüglich

Photographische Artikel :

Photograpliische Apparate,
Photographisclie Chemikalien,

Photographische Bücher,

Photograph. Zeitvertreib,
Fustige Anleitung mit Bildern.

Preis Fr. 2.50. Preislisten zur Verfügung.

Eduard Siegward,
Fabrik photographischer Artikel

in Sohweizerhall bei Basel.

Oharakter-Beurtheilung
nach, der Handschrift

Fr. 1. 10 — [795

• Grapholog Müller, Oberstrass-Zürlcb. «

St. Gallen. Erste Beilage zu Nr. 4? der Schweizer Frauen-Zeitung. 23. November 1390.

Frau Z>. in A. Das Einges ndte genügt vollständig

zum gefragten Zweck. Kosten erwachsen Ihnen als

Abonnentin nicht. ^ c. ì. ^ ^
Frau M« V» in L« Wir bedauern Sie herzlich um

Ihrer langen Krankheit willen. Ein so anhaltendes,

ernstes Leiden muß ja die Säfte verändern und den ganzen

Organismus schwächen. Dies ist jedenfalls die Ursache

Ihres starken Haarausfalls, welches Folgeübel sich nach

unserer unmaßgeblichen Meinung nicht eher verlieren wird,
als bis die Krankheit gehoben ist und die Kräfte wiederkehren.

Lassen Sie sich doch recht oft am Tage unter der

schützenden Decke kurze Körperabwaschungen machen; Sie
würden davon fühlbar erfrischt und unzweifelhaft
gekräftigt. Von ebenso vorzüglicher Wirkung ist der fleißige
Wechsel des Lagers und zwar so, daß die Wolldecke und
Leintücher des einen Bettes je an der srischen Luft hängen,
so lange das andere Bett benutzt wird. Bevor das
gelüstete Bett wieder bezogen wird, können die gelüfteten
Tücher und Decken am Feuer rasch von der Wärme durchzogen

werden. — Die gefragte Adresse für Bezug des
.Haarstärkungsmittels lautet: Frau Fischer, Plainpalais,
Genf. — Ihre Schrift ist frisch nnd zeugt von Energie,
der Geist ist strebsam und lebhaft. Sollte bei diesem
prächtigen Material der Krankheit nicht ein Schnippchen
zu schlagen sein? Sie sagen uns von Ihrem Lager aus
so viel Liebes, und meinen dabei, Sie dürfen unsere
kostbare Zeit nicht weiter in Anspruch nehmen. Ihre
Sympathiebezeugung hat uns in Anbetracht der obwaltenden
Verhältnisse doppelt gefreut; aber wir leiden an der
Erbsünde der Evastöchter — wir sind neugierig! Wir möchten
mehr und Eingehenderes wissen von Ihnen — für Kranke
findet sich immer Zeit; man nimmt dieselbe nur den
Gesunden weg und zuerst uns selbst. Also mit Weiteren!
herzlich willkommen!

Sanfter Keinrich. Ihre Beilage ist bereits au die
gewünschte Instanz zur Beförderung abgegangen. Ihre
Sympathiebezeugung freut uns herzlich und recht
wohlthuend ist's uns, wenn Sie und das „liebe Mütterchen"
die Zeitung jeden Samstag als einen persönlichen Gruß
entgegennehmen wollen. Dies zur Mittheilung an „die
alte Welt", an das „Mittelalter" und an „die junge Welt".

Irene ZS. Besten Dank für Ihre interessanten
Mittheilungen, die uns indeß nicht allzusehr überraschten. Weiteres

sind wir gerne gewärtig.
K. K. 8. Wir haben von Ihren freundlichen

Mittheilungen bestens Notiz genommen und finden Ihre
Entschließungen gerechtfertigt. Gewiß wird es begrüßt werden,
wenn junge, sich ernsthaften Musikstudien widmen wollende

Damen Gelegenheit finden, sich bei der begabten Schülerin
eines anerkannt großen Meisters in privater Weise
auszubilden, ein freundliches Familienleben zu genießen und
dabei die französische Umgangssprache lernen zu können.
Ein passendes Inserat dürfte jedenfalls das zweckentsprechendste

Mittel sein, um Ihr Vorhaben bekannt und benutzt
zu machen.

Frau K. L. in A. Der gebundene Jahrgang „Für
die junge Welt" kostet 2 Fr. — Die Beantwortung Ihrer
weiteren Frage muß aus nächste Nummer verschoben werden.

An Verschiedene. Weitere Anfragen mußten zur
Beantwortung zurückgestellt werden.

Nrues vom Büchermarkt.
„Allerlei fiìr's Hans," von Eugenie Tafel.

Berlin 1890. Verlag der Buchhandlung der „Deutschen
Lehrerzeitung" (Fr. Zillessen).

Nicht Kochrezepte sind es, die Eugenie Tafel's
berufene und in diesen Blättern wohlbekannte Feder in dem
vorliegend reizend ausgestatteten neuen Buche uns bietet.
Und doch ist's allerlei aus dem Haus und für das Haus.
Mit bekannter Meisterschaft behandelt sie in über 20
Abschnitten bündig und treffend die verschiedenen Verhältnisse

des häuslichen und gesellschaftlichen Lebens. Sie legt
aber nicht blos die Schäden derselben offen dar, sondern
sie gibt auch treffliche Winke für deren Heilung. Auf dem
Gabentische dürfte das hübsche Buch in seinem seinen
Gewände für jede denkende Frau oder Tochter eine
willkommene Erscheinung sein.

Spezialität in Lmnkenmttml.
Mm àntlMîàmilm' nnnlysivi ums mu livsimise».

Vvltliiivr, ultkr, pc> Flasche Fr. 2. —
Sorâvàux „ „»làxs, „ „
rokazrvr „ „ „ ü.

»»» ^ Z

à.«

franko
gegen

Nachnahme

alter, Fr. 3. à (857

Assortirte Kisten von 6, 12 und 24 Flaschen.

milder, alter, rother Tiroler,
Tlsllllvklll) à 65 Cts. per Liter, franko.

Fässer werden geliehen, Kundenfässer gereinigt
und gefüllt franko wieder zugestellt. Muster aus
Wunsch franko. Nicht konvenirende Weine werden
zurückgenommen. Zahlung nach 0 Monaten oder
nach Empfang der Weine unter Abzug von 2 ^Sconto.

Adolf Küster, Altstiitten (Ä

2,
90 DsönöOfLtr'LrssS 90

empfiehlt al3 dosto Issinkorsokuktvaarou sein«

Ivàedà mit tîuttiìperà-kollleii
845) für Vsmvu, Serre» und Sinàsr,
Zarantirt nassere! i o!l t und 3vhr dauerhaft.

Verwandt nur'von Aürioh au8. ^

Diplom I. XI. Xîî t î 1885

I (vormals Ocmraâm Ä Valor) Im I
UW 856) In- und auândmeìie I N>
V Vised- UQÜ?IasodvQivHiuo, I M

>â» l? Narken OliampaZner. >â» W

VevêrànA nnck Dvpdt von //cknsevn /. Randes.

Direkt av
Äaörik

zu Fr. I.W bis Fr. 16

per Nieter, in schwarz, weiß
und farbig,

àste àzngsqnelle non Keûlmlìosfen

ist das Seidenwaarenhaus

strlolf Krieà 6- in lüriob.
Muster umgehend franko. s37ö—3

Doppeltbreite Cachemirs, Merinos
und Ikolr-Xouveautos (garantirt reine Wolle),
100 — 120 ei» breit, à 80 Cts. per Elle oder

Fr. 1. 35 per Meter, in ca. 80 der bestexistirenden
Qualitäten bis zu den feinsten Croisuren, versenden
direkt an Private in einzelnen Metern, sowie ganzen
Stücken portofrei in's Haus Oettinger â Co.,
Centralhos, Zürich.

R. 8. Muster unserer reichhaltigen Collectionen
umgehend franco, neueste Modebilder gratis, zogt—o

ea. >30 vei-Zvkiàne yualitäten — tiirekt sn prlvste — àe ?wi8vlieànà>". 3

von I'l. I. 15 ì)i« 22. 50 zporbobroi in'« Unn« Aslisisri. nniAàsnâ.

^ SsiâsnàS-àbà-vsxôch w ÜLitrivIi.

S îl»- K«l. kmcktMIK. s
Insvratv, ^.Vonnemsi»tsdvstslluii?vii,

^.ärssssnL.nÄvruusceii, cNosbs-iüAi. àkraxvn
unà <Zorrvsxc»nâoii2vii, sovis alls
sinâ aussodiiossiiod an tiio NI. Xàlln'svUv
Lu.oNâruokvrv1, Vvrlax der Sedivvixvr brausn»
2!vituiix in 8t. Vallvn, «u adrvssirsn. — Inserat!-

— soksrn âiessibon ^svoiisn in der
näcdgtfolssvnrisn Sonntaxsnummor Xuknadms Nnâsn
soilsn — müssen vorder spätesten« dis Slitìnoed
^dvnâ in 8t. 0aNon vintrskksn.

Xmssuâsr von iQssrat X V
Ur. 864 „Daâoutoolitor - SssuoR^
vrlrâ Zodetsri, sào Zonauo ^.ârosss

^ussrrâimZ âor àZsAan-
ASQ6H 0L<srtoQ Izokûrâsi'liollSt: âsr
XxpSâition â. XI. avLniAsbsQ.

(Zig deleZeulleit hätte, än8
VVSIggvàQ ned8t äei- kranài^hen Lpra-
ehe xu erlernen.

Lieh 2U a6re33iren an: Naäame Vira.
Sarbivr, linZère, à diouokâtol. (883

lllehrtöohtvr in ein He3tren0ininirte3
Ohemiserie'' uvà ilussteuer^vsehäft
der 0entral3ehvvei2. Eintritt kann 8o-
Zleieh erkelZen. ?en8ion im Hau3e. Lehr
Aün8tiZe Oenäitienen. ?rima Referenden.

Otkerten Zell. an 6ie Rxpeàitien ck. RI.
8ud 0hitfre .1 0 861 du aäre38iren. (861

0s3uàt.
in ein Rrivathau8 eine Zand duver-

Iä33lA6, iin Roeh.su 8eIh3t3täväiA6 unä
tüehtiZe ?ei80n. (881

v^ür eine )unZe, Aut A63ehu1te 'l'eehter
>virck Ltelle Ae8uoht hei einer

-â. draven Ramilie aÌ8 Ltàs àsr Raus»
frau. Riehevelle öehanctlunA >vüräe Zr03-
36m Rehn verK620Ken. Eintritt naeh
^Vun3vh. dell. Offerten 3uh ^ikker 812
helëràert äie Lxpectitien 6. öl. (812

allein3tehen66 l'oohter K63etdten
DMU ^1tei3 8ueht Ltelluvg dur ?ÜSZS
uvà Ssssllsohatt siusr ältsrsa vsins. Oute
AeuZni33e üher HÌ3herÎK6 IhätiZheit 8te-
hen dur VerküKunA. Oàrten 3Înà unter
Ohitk're ö R 847 an âie ôxpeàitien àer
„Lehweider örauen-AtZ." du riehten. (847

V^ine 17-)ähriZe l'oehter mit Zuter Le-^ huncìar3ohuIdiIZunA, äerfran2ö8i8ehen
Lpraohe in IVort unä Lehrilt maehtiZ,
3uoht à3te1Iuns in einem I^àâSQ eàer
2U Riuâsrv. Rreunäliohe, familiäre öe-
hanälunK er>vün3oht. Oeü. Offerten 3uh
Ohitfre ö ö 878 def. äie öxp. 6. öl. (878

IvàlzM, vw »mi, àUmo HyAsvis Vsrssl re^eit <1e3 )eun68 Ülle3
en P6N3Ì0N. örix moäerä3. ^Aröahle vie
<le tämille. Villa eemfertadle et eleZante.
öe^en3 ckan3 la mamon. Refereno63 : Mis
Lliso Lbsrsolä à IVIvtt prè3 öienne. (698

kür ààkrii
jeà Kedriìuell pâiul.

In RelZe àfZahe cle3 öanclel3 Ì3t ein
Quantum äehte gsklöpxslts Lxitssn, öanä-
arheiten, Heller öreite, 8o>vie fein Zarnirte
Dawoa-V^äsehs, worunter Lpit^en-önter-
röolce, 3 ehr hilliZ ah^uZeden; 3ammt-
hakt 25"/y unter hmheriZen örei8en.

Anfragen und Offerten unter Ziffer
851 hefürdert die Expedition d. öl. (851

?» mil M àM M«»
der Haare Ì3t A. 3oh.oäsr'g (.1. Lohrader'3
^aohflZ.) àssextraotSaartardo, in
hlond, draun und 3ohvvar2, da3 vorxüß-
1ioh3te hlittel. (55-9

<KvQvra.IÄ6püt: Ltsokhora: Xart-
mann, Apotheker, 30^vie in den meÌ3ten
Apotheken der Leh^vei^.

M»- à KMV-IlMkMMlîl VM1 WM—îxì —
l^amentlieh für Waisen, ehen80 für 3o1ehe Rinder, die >veZen lanA^vîeriAHn

körperlichen beiden, gestörter ^eistîxer odor erziekerisoiior lknt^ioklun?,
oder ^veZen Rainilienverkältnisseii einer ^an2 de3ondern Ohhut und öüeße üher-
Zehen werden 3ol1ten. — Nä33iZe öreme. — ?ro8pshte. — Referenden. (726

vorkauten, 3olid ^vie neu, mit ÜU3-
3ei'3t 3^mpathÌ3ehem Ion, ZeZen haar
3ehr hilliZ. ^nt'raZen 3uìi V 3275 an
Rudolf às, 2iià (N 10590^) (872

(877

LkSSolRSIìK
6ÌZN6N sieR v0i'/ÜAlieli

pbotogi'apbisebe ^ctike! :

?Iwt0Ai'»püi8eIiv Olwmikaìwn,

?i.ot«Fr-lpi>. Lsitvertrstb,
In8iÜA6 ^uleitun^ mit Lildoi'ü.

krei8 kt. 2. SV. krei^Iisà ^ur VvrkiizunK.

^liusi'ä Liegwai'll,
?adrik pdotvArapRisoRsr àìiksl

in Soà^vvt-vràall hei öa3öl.

tiisrär-keiirtllkilimZ
Qaoli Äsr Xanásolirlfd

?r. 1. 10 — (795
« KrsMIog!>Iü>I«r, Odvrslwss-Nrloli. «



Sdltuetjer JTrauen-Jtettung — ©lättcr für Hen ftäualtdien Rretß

Frauenarbeitsschule Reutlingen (Württemberg).
870] (Unter dem Protektorate Ihrer Majestät der Königin Olga.) (Stg. Ag. 690)

Der nächste Kurs an der Schule beginnt Montag den 12. Januar 1801 und schliesst Montag den 27. April.
Ausbildung in sämmtlichen weiblichen Handarbeiten auf Grundlage des Zeichnens; Unterricht in Buchführung, kaufmännischem
Rechnen und Korrespondenz. Im Fache des Strickens und Handnähens Einübung der Schallenfeld'schen (Buhl'schen) Methode.
Wissenschaftliche Vorträge. Ausser praktischer Ausbildung der Schülerinnen verfolgt die Anstalt den Zweck der
Heranbildung von Lehrerinnen für Industrie- und Frauenarbeitsschulen.

Anfragen und Anmeldungen sind, wo möglich vor dem 20. Dezember als dem Beginn der Weihnaclits-
ferien, zu richten an Das Vorsteheramt der Frauenarbeitsschule.

Auswahl ohne Konkurrenz!
Specialität :

Complete

Kinder -Ausstattungen.
Taufe-Garnituren
Erstlings-Linge
Tragkissen
Wasehkissen
Abreibtücher
Unterlagen in

Caoutschouc
Molton, Schwamm
Holzwolle, impriig'.

Binden jeder Art
Moseskörbe

Geschenkstücke, als :

Tragmäntel
Tragkleidchen
Austragtücher
Hütchen, Schleier
Jäckchen, Vorleger
Lätzchen - Schürzehen
Steckkissen-Anzüge
Wagendecken u. -Kissen
Geh-Kleidchen
Geh-Mäntelchen

-Ä.-as-wsulilserLd.'u.ng'erL und ZKIa/talog-e frazils©.
Geschäft I, Ranges. Separate Abtheilungen für Damen- und Kinder-Weisswaaren-Confection.

Reichhaltigste Stofflager ermöglichen jedem Wunsche für Massarbeit promptester^ nachzukommen.

Vorhang;- und Teppichstoffe.
Einzige Bezugsquelle für die Schweiz: Der ächten Dr. Lahmann'schen

- Ii e f*o r in - Leibwäs c Ii e. EEEEEE— [297

©
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"V"ers£u:n.d_t
ächter, direkt importirter

spanischer und portugiesischer Weine

in Flaschen:
Malaga, rothgolden u. hell (lägrima),
Jerez (Sherry, Xeres),
Flor del Frlorato, roth, herb und

süss, vorzüglichster, billigster
Sani tätswein, [711

Portwein und Madeira
in grosser Auswahl zu billigsten Preisen

in Kistchen von drei Flaschen an.

Pfaltz & Hahn, Basel.

8«8

— Weihnachten 1890 -—
Unsere [869

liygieiiiisclieii
Fusswärmer
in Form eines
Täschchens,eines
Schemels und für
Schlitten, Wagen
etc.. gehen I, 5

u. 0 Stunden eine
normale "Wärme

von sich. Illustrirte Prospecte mit Preis gratis.
S. Müller & Co., Zürich, Aussersihl.

Goldene und silberne

Remontoir-Uhren
mit Anker-Werken

der Internationalen Watch-Comp.
empfiehlt mit Garantie für ganz

präzisen Gang
Johann Heizmann, Uhrmacher,

SS2I Schaphausen.

CO
tNO

^cfyafswolle acl?t,perKi]ofk.2/fO

"Wollstrickgarne Volldecken billig

Ajuster gratis.
L.MEYER 9 Heiden.
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Friseli eingetrofleii

Wachstuch
85, 100, 115 und 145 Centimeter breit

Cautschoukstoff
zu Betteinlagen.

XjIn^Lole-CLunci-
[884

J. Web ers Bazar
Waschtisch -Verlagen

Wandschoner für Waschtische

Cocosläuferstoff
für Treppen und Gänge.

Frisch einaretroifeii!

s.
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0
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»
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FAFF-NÄHMASCHINEN.
Beste Maschinen für Familien- und

Handwerker-Gebrauch. Garantie für feinsten Stich,
vollständig geräuschlosen Gang, sowie grösste
Dauerhaftigkeit. Die wichtigen reibenden Theile
sind aus bestem Stahl geschmiedet, nicht gegossen.

Man wende sich an die in fast allen Städten bestehenden Niederlagen.

M. FfaiF, Hähmaschinenfabrik
773] in Kaiserslautern (Rheinpfalz). (H6845X)

Eine grosse Parthie

Damen-
Kleiderstoffe
reinwollen undhalbwollen

werden wegen Mangel an Platz und theil-
weiser Aufgabe dieses Artikels

unter Kostenpreis
ausverkauft. [798

Jules Pollag
zur Toggenburg, Multergasse 11

St. Gallen.
Sonntags von 10—3 Uhr

geöffnet.

Kinderhandarbeiten
Kinderbeschäftigungen
FröbePsche Spielgaben
Material für Kinderbeschäftigung

Belehrende Spiele
fabrizirt als Spezialität nur in gediegener
798] Waare

winterthur. Carl Kaethner.
Kataloge gratis und franko.

Ansichtsendungen bereitwilligst.

I*|Hemden-Fabrik

Reiden
oCM

X versendet gegen Nachnahme
beste Qualität solidfarbige
Arbeiterhemden à 2 Fr., weisse
à Fr. 1.80 u. Fr. 2.30 bis Fr. 10.

Wieclerverkiliifer Rabatt.
—— Prelsconrant gratis. —

Für Hausfrauen!
879] Es werden in letzter Zeit viele
verschiedene Fabrikate von ausländischen
und inländischen Gonservenfabriken (z. B.
Gemüse - Conserven, Früchte - Conserven.
Confitüren, Syrupe. Dörrobst etc.) auf
den Markt gebracht, so dass jede Hausfrau

sich fragen muss, welche Marke sie
eigentlich verlangen soll, damit sie nicht
nur gut und reell, sondern auch billig
bedient werde. (H4267Z)

In letzter Zeit scheint sich nun
erwiesen zu haben, welches Fabrikat das
beste und vorteilhafteste ist, zum wenigsten

lautet die Nachfrage in den
Handlungen grösstenteils nach den Gemüse-
Conserven, Früchte-Conserven, Confitüren.

Fruchtsyrupe und Dörrobst von der

li
Es ist dies umsomehr zu begrüssen, weil
fragliche Fabrik nicht nur ein speziell
schweizerisches Unternehmen ist,
sondern auch weil dieselbe weniger auf
Gewinn berechnet, dagegen in erster Linie
und unter Mitbetheiligung verschiedener
landwirtschaftlicher Vereine zur Hebung
der schweizerischen Landwirtschaft
gegründet wurde.

Eine kleine Schrift über den

Haarausfall n.frülizeities ErpanBn
versendet auf Anfragen gratis und franko
die Verfasserin Frau Carolina Fischer,
8 Boulevard de Plainpalais, Genf« [9

Pensionnat de Demoiselles
Hœussler-Humbert, pasteur

Beau-Séjour, Neuchâtel, Schweiz.
Nur für die bessern Stände, gegründet

1878. Vorzttgl. Referenzen meist früherer
Zöglinge. Bescheidene Preise. (0 F 7272) [805

Schweizer Fraurn-Zeitung — Vlâtter für den häuslichen Kreis

?rau6narllsitssellu1s RsutlinKvii «UürtwmdsiA
>^7^ (Ilntsr àsm ?rotàtorsts Ikrsr I^^sstst àsr Xömgiri Olga) (StA, 690)

Ler näeltste Kurs an der 8ebule beginnt Aloutag den 12. dannar 1891 und sebliesst Nontax den 27. ^pml. ^us-
bilduug in sämmtliclmu weiblieKen Landarbeiten nut (Grundlage des ^eiebnens; Lnterriebt in Luebkübrung, kautmännisebem
Keebnen und Korrespondenz. Im Kaebe des 8triekens und Landnäbens Kinübung der 8eballenfeld'seben (öubl'seben) Netbode.
^Visseusebaltlicbe Vortrüge. Ausser praktiselier Ausbildung der 8ellülerinnen vertont, die Anstalt den ^week der Lernn-
Bildung von Lelueriunen tür Industrie- und Kraueuarbeitssebulen.

Antragen und Anmeldungen sind, ivo mögliel» vor dein 2V. Vesvinder als dem Beginn der >VeiIinae!»ts>
terist», /» liditv» au vas Vorstslloraiut àsr ?rauonarllsitssolluls.

odvv Xonkurrev^!
LpSeiâbàb '

Ooiaplvte

àâsr -àLstzànMn.
lautL-Oaroiturou
NrsìlillAs-NillAô
Iragkissori
Was<zllllis86ll
^.drsiktüollsr
UntorlaZsu in

OaoutLollouo
Molton, Lollvaroru
Uo1i?v?oll6,

Linâsn ^joâsr H,rt
Mosssllördo

Ossolloullstüolls. à:
Iraslnàntol
?ragllloiâollsn
^.ustragtüollor
UMolloo, Sollloior
^äollollsu, VorlkAsr
I-àt^olloo - Sollürsiollou
St60llllÌS86N-à!SÛA6
Wagenàken u. -Ki88kn
Ooll-ILIoläollou
tZâ-MântsIàon

1I.12.Ä. H^S.ìS.ISU'S FrS.I2.lZIO.
kêscdàlt I. kàvKs. 8«pàê àbtkeilullZeii kür Vaiuvn- uni ILinàvr-UoissMâîlrell-llolllôiîtioii.

Iî« i< IOi:»Iti ormöglieliou Wuii^diö tur Nussardsit promptv8tens naeli/ulcommon.

VorNsnA- unci Veppiolisìosfe.
I'!i » 7. îg o lît!7.nA8(jueNe tür die 8oIdvvi7.: ver îìokton Or. ^allmann'âellvn

— ' I î «t«» ii»ì - ,i I » «N «. — ^97
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äobter, direkt irnxortirtor
8MMàr M MtiigikàlM Mue

ìn Llaseben:
AlalaKa, rotllgoldeu u. bell (lágl ima),
^vrv2 (8berr>', Xeres),
?Ior âvl?riorato, rotb, lmrb und

süss. vor7ügliebster, billigster
8anitätswein. s 711

?ort^vin und Alaàvírs.
in Ff08zor Viz^iìlil 2ii billigten ?kvi8vu

in bistdivu von drei Klasebeu nn.

rNlNx H Nán, Lasel.

88W

— V/villuaollteu 1S90 -—
Lnsere s^s>9

ll)gîeinisel»en
russv^äriner
in l'orm eines
'l'äsebebeus.einex
8< bemels und tür
8cblitlen, »Lagen
ete.. gel»eu l. o
u. l» 8tunden eine
normale »Lirme

von sieb. lllu^sjsto Lospà mit. l'rois griltis.
8. Miller K Lo., 2üried, ^ussersilil.

(Zolâono UNÄ siìdorns

Iî.sNioiitvir-IIllroii
mit /^nker-Werlcen

âer Intornationalsn ^Vatà-Oowp.
einplielili mit <^îìi»îìiìîî<5 ti'ir gnn/.

prn^isen (Inng
loliann iieümsnn, lìlii'maelisl',
^2> Solla.tklls.usso.

c»
>o

^ehâfLv/olIe âeht.per^ilvfk.^v
Vàll'iekgsr'ne V/dllcieelcen ki»j^

âtsìer Hi'nüs.
l^ Heiden

.<V
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VkavNsàvN
85. UM, 115 uucl 145 eàimktm' àll

Oautsolloullstotk
xu Lnttr'inliìAsin. W-4

«s. I^vber« Ln^ar
IVasolrìàsol» >Vorlasoi»

àn(!8e!ivnki' Im' àMinà

für rreppen unci OânKS.

S.
Sk

K

L
»?

S

N

Lvsts Alasvdlnvn tür Knmilien- und Land-
^verker-Lebrnueli. Karantlv tür feinsten 8tioli,
vollständig gernuseblosen Lang. so>vie grösste
Lnuerbnttiglveit. Lie ^viebtigen reibenden 'tbeils
sind nus bestem 8tnbl gesebmiedet, niobt gegossen,

l^lnn ^vende sieb nn die in tast allen 8tndten bestellenden Liederingen.

r»àtr, IiAiirrlÂZQûinSnàdi'i^
77ZZ in XaisorsIauterQ (làinpfà). (L6845X)

Line grosse Lnrtbis

làsii-
HlsiàsrLtotts
werden ^vegen Naugel an ?1à und tbeil-
reiser tlulgadv disses Artikels

Mer ^«àrà -
nusverlcautt. l?93

lulv8 l'ollsg
7UI loAAkàrZ, UuIà'Ag.LL6 11

Louutaxs von tv—2 Ullr
Asötknvt.

Kinàbanàrtieitsn
Kinlisi-bssolläftigungen
fröbsi'solie 8pivlgaken
Klktei'jêiì M MàwebâktiMg
Kslktu'knljs 8pie>6
tnbri^irt als 8pe7inlitnt nur iu gediegener
798^ ^Vnnre

UjlltöMur. K^sàsr.
Kataloge gratis und trnnbo.

^nsielitsendungen bereitwilligst.

àliemc>en.fg!zsj!<

U kleiden
c^i

versendet gegen Lnelinnbme
beste (Qualität solidtarbigs ^Vr-
delterlìsinden n 2?r.. ^sisss
à?r. 1.30 u. I'r. 2.30 bis I'r.IO.

—-- rrelseonravt xratls. —

till lwiàimn!
879^ Ls werden in letzter ^eit viele ver-
sebiedene Fabrikate von nuslnndiseben
und inlnndiseben ('onserventnbriben (7. L.
Lemüse - Konserven, Lrüebte - Conserven.
Confitüren, 8) rnpe. Lörrobst ete.) nut
den Nnrbt gebrnebt, so dass ^ede Lnus-
trnn sieb tragen muss, welebe Narbe sie
eigentlieb verlangen soll, damit sie niebt
nur gut und reell, sondern nneb billig
bedient werde. (L4267A)

In letzter ^eit sebeint sieb nun er-
wiesen 711 bnben, welebes Lnbribnt das
beste und vortbeilbntteste ist, 7nm wenig-
sten lautet die Laebtrage in den Land-
lungen grösstentbeils naeb den tlemüse-
donserven, Lrüebte-tlonserven, donbtü-
ren. Lrnebtsvrupe und Lörrobst von der

m
Ls ist dies umsomebr 7N begrüssen, weil
traglielts Labrib niebt nur ein speöiell
sebwei/.erisebes Lnternebmen ist, son-
dern aueb weil dieselbe weniger auk
(Gewinn bereebnet, dagegen in erster Linie
und unter Nitbetbeiligung versebiedener
landwirtbsebattlieber Vereine 7ur Lebung
der sebwei76riseben Landwirtbsebatt ge-
gründet wurde.

Lins kleine 8ebritt über den

wWlàMMMmm
versendet ant àtragvn gratis und franko
die Verfasserin Lrau darolln» Lisodvr,
3 Boulevard ds Llainpalais, Hvnk. ^9

?oilsiouuat âv osmolssUvs
pasteur

Lsau-36iour, Hsàâtol, 8ebwei7.
Lur tür die bessern 8tände, gegründet

1873. Voi7ügl. Iìeteren76n meist trüberer
Zöglinge. Lesebeidene Lreise. (i)k?272) ^8l)5



Sidltoctjer JTrauien-Jtettung — ® latter für fcrn ftauelWjen ftrrts

Dr. med. Wildenmann's Flechtenmittel
von Jul* O»

bestehend aus Thee und Salbe, heilt unfehlbar alle Arten von

Flechten und i Hautausschlägen

Der Thee befreit das Blut von sämmtlichen Unreinigkeiten und die Salbe,
welche frei von allen metallischen und pflanzlichen Giften ist, beseitigt binnen

Kurzem die Hautausschläge vollständig. — Hunderte von Zeugnissen. — Nur

wenn mit obiger (gesetzlich) deponirter Schutzmarke versehen, welche an Stelle

der früheren Fabrikmarke — weisses Kreuz im rothen Felde — gesetzt wurde,
ist das Präparat echt. Preis für ein Paquet Thee Fr. 1. 25, für einen Topf Salbe

Fr 2. 50 zusammen Fr. 3. 75. — Generaldépôt für die ganze Schweiz :

_ - /n TT A ()OC\ LJn af a AtiaIIiaIva in XX nvn

-L.

ciqutJü JLuee ri. i. zo, nu emeu j.

sraldépôt für die ganze Schweiz :

(C H 4236) Fueter'aohe Apotheke in Bern.

ZDie Baumschule
von - [852

Henry Kern
Zwerg-
Obstbäume
Formirtc Spaliere

von
Birnen, Pfirsich

u. Aprikosen
Johannis- und Stachelbeeren

Ziersträucher, Alleebäume, Coniferen

Ausführliche Sorten- und Preisver-
(M.A.3310Z) zeichnisse gratis.

in Horn bei Rorschach
empfiehlt zur jetzigen Pflanzzeit

ihre sämmtlichen

BaumscM-Ärtikel
in grosser Auswahl

zu den

billigsten
Preisen.

v
'S,

Einzig und allein durch Anwendung der seit Jahren
berühmten und ärztlich empfohlenen Kali-Kraut
erSeife. Dieselbe erzeugt zarten, frischen Teint und hat
sich glänzend bewährt gegen rauhe, spröde, fleckige
Haut, Sommersprossen, Gesichtsröthe, Pickeln, Finnen,
Mitesser etc., à 65 Cts., in Verpackung von 3 Stück
Fr. 1. 95. (H 749 Q)

Kali - Crème - Seife entfernt sicher Flechten,
Bartflechten, Hantröthe, Hautausschläge jeder Art. Die
absolute Unschädlichkeit wird ebenso garantirt wie die
zuverlässige Wirkung bei richtiger Anwendung, à Fr.
1. 25 und Fr. 2. 50 pro Büchse.

Chinawasser zur Stärkung und Pflege der Kopfhaut, à Fr. 2. 30.
Hoppe's aromat. Mundwasser, zum Desinflziren des Mundes und der Zähne, à Fr. 2. 20.
Hoppo's Brillant-Zahnpulver, verleiht den Zähnen eine weisse Farhe, à 75 Cts.
Titonius-Oel oder Haarkräuselwasser, natürliche Locken zu erzielen, à Fr. 1. 75.

Haarfarbe, blond, braun und sohwarz, unschädlich, à Fr. 2. 25.

Haartod, zur Entfernung lästiger Haare, à Fr. 1. 60. [25

— Nur acht, wenn mit dem Namen der Firma „Gebrüder Hoppe" versehen. —
General-Dépôt : Eduard Wirz, Gartenstrasse, Basel.

In St. ö-allen bei F. Klapp, Droguerie zum „Falken14.

3~iir cßlut&rme

Schutzmarke.

von hoher cßedeu tung
fût fàtoaAe unb ïtânïelnbe ^erfonen, inä&efottbere für
l>«men fdm)ä($ti($er Œonftitution ift ba$ Öefie Mittet iur
Äräftigung unb taflet SBieber^crftcttung bet (Sefunbçeit

Eisencognac Golliez.
«ßix2iex j&erü$mteften fßrofefforen, Gerate unb Styot&eler, fotoie ein
4£l5ÄTiler fo âAef\?tl0e? bie «ugerorbettUid) |riflrftf«|e

8 8c8cn Bleichsucht, Jblutarmuth, Nervenschwäche, schlechte
SSSST"' ac^Pernfinm Körperschwäche, Herzklopfen, UcbelkeU,
migrate etc.^üx ftänrti«* e unb f<^Ä>äc^U0e <Perfonen, inöbefonbere aber für
IIA IVl K TVT 2* «füfaenbe« u»b ftär!enbe8 Mittel, tuelc^e« ben» n. #r|a«b«*f lefelt unb Irani tut am ferne1dann leicht bu Tertragen, wenn «lie an-aeren Mittel vemgen und «reift die Zähne durch-

is,& us&iestJtxJÄÄ.att°»uV<Ämarte 9ümn"-

allen Apotheken und bessern Droguerien. [138
Das Geschäftsbüreau „Viktoria" in Aarau

ÄuuÄeS.»|derlei Geschlechts und jeden Standes zur prompten
und MeSVfr?llttf1.Unf VOn Stellen ,m In- und Ausland. HerrschaftenMeistersieute haben fur Zuweisung von Dienstpersonalien keine Gebühr zu

Zahlreiche"»//»"'! ~u el? /nd 20 Rp' in Malken beizulegen. [695ahlreiclie Mitarbeiter und besteingericlitetes Geschäft dieser Art.

Frauenarbeitsschule Chur.
Beginn des XI. Kurses: 7. Januar 1891.

Unterricht in sämmtlichen Haupt- u. Nebenfächern.
lEProspelcte stellen g*ra.tis z*u.r "Verfiig-ung.

868] Auskunft ertheilt das Damenkomite oder die Vorsteherin S. Wassali.

C. Fr. Hausmann
Sanitäts-Geschäft
Hecht-Apotheke

St. Gallen

empfiehlt und versendet

mift £X£k ctiinesisolieji
— garantirt acht —

V 10in el eg. Paqueten von
Economical-Tea à —. 40 —. 80 1. 50 3.-•

Family- Tea „ —.50 —.90 1.75 3.50
Breakfast- Tea „ —. 60

Aromatic- ' Tea „ —. 70
Caravan- Tea „ —. 80

Thee, offen, per ^ Kilo à Fr. 3. —, 4.

Kilo

I 2. 4.
1.25 2.50 5*.— I

1. 50 3.— 6.— „
5. —, 6. — und 7. 50.

Bei grösserer Abnahme und für Wiederverkäufer entsprechend billiger.

Aleuronat-Brod
(Pflanzeneiweiss).

Bei Unterzeichnetem ist das Aleuronat-Brod täglich frisch zu beziehen.
Ebenso halte stets Vorrath von Aleuron&t-Mehl und Aleuronat-Bisqult.
Da das Brod sich so lange frisch erhält, eignet es sich vorzüglich zum Versandt
nach auswärts. (O F 7534) [871

Zur gef. Abnahme empfiehlt sich bestens

Fertl. Harder-Däiidliker, Bäckerei,
Ecke Steinwiesstrasse-Hottingerstrasse, Hottingen-Zürich.

L^H-ELIXIR. PULVER UND ZMHPtSTi' RR. PP. BEMCTRI
DER ABTEI VON SO U LAC

(Frankreich)
Dom MAGVELONNE, Prior

2 goldne Medaillen : Brüssel 1881 — London 1884|

DIE HÖCHSTEN AUSZEICHNUNGEN

in Jahre 1373 Pierre BOORSIOB

« Der taegliche Gebrauch des
Zahn-Ellxirs der RR.PP.Benedictlner,
in der Dosis ton einigen Tropfen]
im Glase Wasser verhindert und/
heilt das Hohlwerden derZaehneJ
welchen er weissen Glanz und
Festigkeit verleiht und dabei das
Zahnfleisch stärkt und gesund
erhält.

« Wir leisten also unseren _Lesern einen thatsächlichen Dienst indem wir sie
anf diese-alte und praktische Praeparation auf-|
merksam machen, welche das beste Heilmittel QDd dei
einzige Schatz far and gegen Zahnleiden sind,
H&ai gegründet 1807QEA|||l|i 061108, roe Croix-do-Segnei

Geaenl-igent : OCIXlIIN BORDEAUX
Zu haben In allen guten Parfumerlegeachaeften,

Apotheken und Droguenhandlungen.

Antnatiscta fasctaastliae fir feiaenf.
Wäscht ganz selbstständig, von sich aus, ohne

Reihung, ohne Vorwaschung, ohne schädliche Substanzen,
auch die schmutzigste Arbeiterwäsche, nur mit Seife,
unter absoluter Schonung selbst der feinsten Linge.
Preis für Nr. I, 15 bis 18 Hemden fassend, Fr. 24. —

„ » II, 20 „ 25
r „ „ 30. -Prospekte gratis. Beste Zeugnisse. Zu beziehen von:

D. Lavater-Butte, Maschinen-Ingenieur, Zürioh.
Zeugniss: Die Automatische Waschmaschine bewährt sich

bei jedem Gebrauoh aufs Neue, ist leicht zu handhaben und als
eine Zeit und Geld sparende Maschine allen Hausfrauon auf das
Wärmste zu empfehlen. — sig. : Handschin, Lehrer, Kempten;
Frau llaiisniann, Apoth., und Frau Wii'Z-Bnuiuniin, Präsidentin
vom Frauenverband, St. Gallen. [838

Schweizer Frauen-Lettung — Vlätter für den hauslichen kreis

Dr. msà. V/i1àms.rui's klselànàl
von

bestebend aus 4'bee und Salbe, beiìt unfeblbar aile ^rten von

HàlIIIIIili llîllltlìlI^tllItlMll

Der ?doo bet'reit tlas Dlut von sämmtlieben Dnreinigkeiten und die Saldo,
welebe frei von alien metallisoben und xtlan^liebsn Bitten ist. beseitigt binnen

Kurzem die Dautaussebläge vollständig. — Dunderte von Zeugnissen. — ZIM- Kur

wenn mit obiger (geset?.lieb) deponirter Lebut^marbe verseben, welobe an Stelle

tier trülieren Dabribmarbe — weisses Kreu^ im rotben Delde — gssàt wurde,
ist (las Präparat eodt. Dreis für ein Dayuet ^bee Dr. 1. 25. für einen lopk Salbe

Dr 2. 59, Zusammen Dr. 3. 75. — Deneraldepöt für die gan^e Lebwei^ :

litt tZtlIVIt t.

zraldepöt für die gan^e Lebwei^ :

(0 II 4236) rnotor'sodo ^potdvko in vorn.

IHD5.S
von - ^852

Nonrz? ILorn
/tVVIA-
Ukstkäume
l'oimiltv

von
»iruon, kkirsiod

u. Aprikosen
<f0Üarlui8- uuÄ Ltaedslkesrou

Aôrstààr, ^.lleàume, lZoiliköfeu

àsfûdrliode Sorten- unà I>rvlsvvr-
3310Z) ^olodnisso Kratls.

in I4orn d0i koi'sellltek
empbeblt 2ur ^jet^igen Dtlan^^eit

idre sämmtlieden

àllMMMkl
in grosser àsvadl

?n (len

billigsten
kreisen.

>/

Din^ig und allein àurod Anwendung äer seit dabren
derülnnten und ärxtlieb empfoblenen L^all-l^räutor-
Svlto. Dieselbe erzeugt LàrtSll, irlsvbsll l'slllt und bat
sieb glänzend bewäbrt gegen raube, spröde, tleebige
Daut. Lowillsrsxrosgsll, Ssàtsrôtbs, kiekslll, killllSll,
Mitesser ste., à 65 Otg., in Verpackung von 3 Ltüelc
Dr. 1. 35. (D 749 y)

ZLall - Ororno - Solko entfernt Lieber Dlsobtsll,
Lartüsebtsll, Zautrötbs, ^slltavssebläAS ^'eder ^.rt. Ois
absàts Öllsebäällebksli wird ebenso garantirt wie die
2llvsr1ässiss ^iàllx bei riebtiger Anwendung, à Dr.
1. 25 und Dr. 2. 50 pro Düobse.

Vdtna^assvr 2ur Stärkung und ?üoxo der Z^optdaut, à Dr. 2. 3V.

2oxxs's arowat. àllàasssr, 2ium OssinLÄrsv des llullâss und der 2às» à Dr. 2. 20.
lloxxs's Lri1I»llì-2àxll1vsr, verleibt den 2àsll eine ^sisso Darbo, à 75 Ots.
71toàs>0s1 oder ksarkräusol^asssr, llktürliebo Oosksll 2!U erzielen, àDr. I. 75.

Saarkardo, dlonâ, draun und sodv^arL, unsodäällod, à Dr. 2. 25.

Saartoâ, 2ur Lntkornunx läotlxor Saaro, à?r. I. 60. 1^25

— ülllr äeltt, ^svll mit âvw IwmM àvr ?irma „Vàiìàvr lioppv" vvrsàll.

vsllsral-vspôì: ^ciusrct v/iri, Sartsnstrasss, 0sse>.
In 8t:. bei lßV DroZuerie 2um halben".

GSOSO^GèOèGchG^GèGchS

Svkukmsà.

/// //
für schwache und kränkelnde Personen, insbesondere für
N»mei» schwächlicher Constitution ist das beste Mittel zur
Kräftigung und rascher Wiederherstellung der Gesundheit

^i8sneognsc Kollie?.
Gutachten der berühmtesten Profestoren, Aerzte und Apotheker, sowie ein

«W!?" Erfolg bestätigen die «nzweif-rhaft-, außerordentlich yeitkräftig-
M<r»«ug gegen ^Vs»«ve7i«o^îoÂe^e, oe/»keàto

Fur kränkliche und schwächliche Personen, insbesondere aber für^ erfrischende» und stärkendes Mittel, welche» denÄ^i.. SeleSt und Erkrankn« geu f-rue
tetekt »u vertragen, Hveun «u« »»-«er«» „„M »rvitt ckl« SZlllinv ckurvi».

«AHMM
At °,u kâK""'" "" "à".

aUon àpotdàsn unà dssssrn vrosusrisn. sI38

à OssebäktLbüi'SLtll „VàriZ/' jll àrku
u°6 dUIl-à» v°sàe>.w unà .i°àsn Ltunàuu -^ui- prowptvl.
unà V0» StvIIvll nn In- unà áusiunà^ llsrràktenMeisterslkà Luden kur ^uveisunZ von vn-nstpersonulien Leins vediidr -iu

/à,.IrsieLs"l»it°" ê'"â in Uu.Lsn bei^uIsKsu^ s695»»Ii-olvl,« Zlàrdeiter unà d«steiu?«riâàs kesvliâkt àivsvr ^rt.

I^rauvnarkvitssebulv < !>iii'.
LöZmii à XI. Xurses! 7. àâ 1891.

bntei'l'lolü in sâmmtlioken iiaupt- u. dlàniààl'n.
I^rOS^SlZlìS SìsIàS2^. 2-^27 "VS275-^.^-^.25.Z-.

868^ Auskunft eitboilt das Dameubomito odor die Voistelwiiu ^VîT8«».IÎ.

6. f>-. iiausmann
LÄnitäts-Ssssdäkt

àdt-âpotdà
St. UiìUe!ll

empkieblt und vôl sendet
?NHHà c?1i».ii^Ssisc?1^.Sr2t
'à âà R?î? — Karantirt äodt —

'
18in elvA. Dacsueten von

Hoonoisioal-roa. à —. 40 —. 80 1. 50 3. --
rawilzf- ?oa —.50 —.90 1.75 3.50

Lroakkast- ?oa ^ —. 60

àowatio- ?os. „ — 70
<Zs.rs.van- roa ^ .80

ràoo, oàll, per Kilo à Di'. 3. —, 4.

Kilo

1 Z ^
D 25 2^50 5.— I

1. 50 3.— 6.—
5. —, 6. — und 7. 50.

Loi grössoror ^imakmo und tür l^ioäorvsrkälltor vlltsproobollâ diMgor.

(?àn26nei^veiss).
Dei Dntei2oiebneteni ist das álouronat-Lroà läZIieb fiiseb 2U belieben.

Dbenso lialte stets Voriatb von ^lvuroi»aî-dlodl und ^.louroiiaî-Llsynlî.
Da das Diod sieli so lanZe fiiseli eibält, eignet es sieb voixüglieb /.um Versandt
naeb auswärts. (D D 7534) ^871

/ur get', ^bnabme emptieblt sieb bestens

H»r«lvr-VÄ»»ÄUKvr, Dâàe ei
tàô SteillUiesàsô-gotliiissrstrâsso. SottiQxv»-2iirioI».

' U kdà»sc>^»i.^c2
sb-ralllcreied)

»ou» »I^«5V»I.0«k»lZS,
^ AvkekO»« Lrö»»il i»ß» — toaiioil Mil

OlN növ»s?en XVS2Ll<Z»NV»s0LU

io às 1373
« vor tsoidieks Lsdranek do»

?sdll-rUxlr» ä«r KIl.??.v«iwâ!oì!llsr,
in dsr vosis von einigen rropkonl
im Klass Yasser verdiiàrt und/
keilt da» lloklvsrà dsr?!avkns,s
veleksu er vsisseu klanr und?ss-
tiglisit verlsikt und dnksi da»
Xaknlleisck »tàricì und gesund
oidàlt.

« ^Vir Isi»ten also unseren ^I^S!-«rn einen tkatsàeklieken 0isn«ì indem wir sie
auf diese, alte und pralctisekv praevaraìion auk-î
merksam maoden. Uslod« das best« llsàltt»! ooä d»
vlllrig« Zodllt» lör and gegen 7zlm!eldoi» »lnd,
S»« x-êkilà l «7« x/KI IIRIt 0« t i». ne cà-<!»-8sgll«,

S-er»! ix-t SHUUIIV KON0eâUX
/»adsn a//an ^o/on /'a^t/mar/aSaao/iKattan,

^/zot/>s5sn onc/ oro^uan/ianc/Zt/n^an.

Mmàck V»àMR M M»U,
>Väsebt Zan2 selbstständig. von sieb aus. obne Dei-

bung, obne Vorwasebung, obne sebädliebe Lubstan^en,
aueb die sebmut^igsts Vrbeiterwäsebe, nur mit Leite,
unter absoluter Lobonung selbst der feinsten Dinge.
?rvi» für Kr. I, 15 bis 18 Hemden fassend, kr. 24. —

U. 20 „ 25 „ 30. -Drospebte gratis. Deste Zeugnisse. Zu belieben von:
V. I.avaîvr-Lnîto, Nasobinen-Ingenieur. 2!ürlod.

^ou^ni»»: Die ^utomatieoko Vsasokmasokino ks>väkri: siek
dei jedem Dedrnuok nuks Xeue, ist Ivlekt /.u kandkaken und uig
eine ?vit und Deid speiende Hlnsekino eilen Ilnustrauen nuk das
Wärmste ?iu empfekien. — s>?. : Ilandsellin, Dekror, Xvmptvn;
?rau Ilanumnnn, ^petk., und b rau Wirx-Vaumann, Dräsidsntin
vom Drauenvvriianil, 8t. tZnllvn. sS5S



Sditortier JTraurn-Jtettung — ©latter für ben I|äu0lltfien Ärrlö

*àA

V^r-lo-nj^or*. Sie,
bevor Sie ein Weihnachtsgeschenk
einkaufen, in der Buch- oder Spiel-
Waarenhandlung den

reich iilustrirten Katalog
der echten

p- Richters Anker-
V ' Steinbaukasteii.

Diese Baukasten enthalten gesetzlich

geschützte Abbildungen und
Anleitungen zum • Bauen ; sie sind von
Tausenden von Familien anerkannt
als das beste, instruktivste und
unverwüstlichste Spiel für Kinder und
Erwachsene. Auch genügt eine
Postkarte, um obigen Katalog franko und
gratis zugesandt zu erhalten von

F. Ad. Richter A Cie.,
791] Ölten.

=^rv= -«rw

In frischer Auswahl angekommen
diverse :

Glyzerinseife
Mandelseife

Sandseife
Rosenseife

Veilchenseife
Theerschwefelseife

Vaselinseife
Lilienmilchseife

Kämme und Haarnadeln in neuesten Benreg

Pomaden
Kölnisch Wasser

Kau de Chinin
Zahnbürsten etc.

Die billigsten Preise zusichernd,
empfiehlt sich achtungsvollst

IMIarie ZE3. Sulser,
Poststrasse — Ohus*.

NB. Alle Sendungen franko. [222

OOOOOOOOOOOOOOOOOOOQOOOO
§ Tuberkulose heilbar!! 0
O Geheimrath Koch, erste ausführliche O
S Mittheilung über sein Heilverfahren Q

(Preis Fr. 1. ld) soeben eingetroffen, q
Sclimid, Francke & Co. (Dalp) O

q 876] in Bern. Q
OOOOOOOOOOOOOOOOOOOQOOOO

1000 Briefe etc.
können, offen eingelegt, bequem in meinem

Universal-Briefordner ßw
in alphabetischer Reihenfolge registrirt

werden. Preis Fr. 5. — per Stück.
Geneigter Abnahme empfiehlt sich bestens

Ed. Bällllillger, Buchbinder
Haidenstrasse Luzern Haidenstrasse.

Der
Neue Appenzeller Kalender

iiii- 18DI
ist erschienen in reichhaltiger
Ausstattung, mit volksthümlichem,
belehrendem u. unterhaltendem Text.
Preis 40 Cts. Wiederverkäufer
erhalten lohnenden Rabatt. — Für
Partiebestelluiigen wende man sich
an den Verleger: R. Weber in

Heiden.

Phönix-Pommade
für Haar- unci Bartwuchs

von I'rofvssor H. E. Schneidereit,
jmch wissrnschattl.
Kr'lahriingcu und Ho-

oliiiuhtuiigi'ti nus liest

<• 11 l'iàj niai' H 11e« -

gestellt, il in ch vicie
Autoritiiten nncr-
k a h h t, fördert unter
Gnrnntle bei lininrn
und Herren, oh alt
oder jung, in kurzer
Zeit einen üppigen,
schönen Haarwuchs

und schützt vor
.Schuppcnhlldung,

Ausizehcn und .Spal¬

ten der Haare, friihzcltlgeiii Krgrnucn, wie auch

vor Kahlküpflgkcit etc. - Wer sich die natürliche
«Zierde eines schönen Haares bis in das späteste Alter
erhalten will, gebrauche allein die l'hönli-l'ommade,
welche sich durch feinen Geruch wie Billigkeit vor
allen ähnlichen Fabrikaten auszeichnet.

Preis pro Büchse Fr. 1.25 und Fr. 2.50.
naturl. Locken zu erzielen.

Preis Fr. i .75 per Flacon.Titonius-Oel,
Wlcdorvorkäufer hohen Ilabatt. •

General-Depot :

Eduard Wirz, 66 Gartenstrasse, Basel.

Erstes Schweiz.
Versandtgessohäft

Centraihof,
Z-ürich.. Ausverkauf

von

Muster in Kleiderstoffen

und Waaren-
sendungen franco
in's Haus geliefert.

Oettinger & Co., Zürich.
Um unser grosses Lager, wie jede Saison üblich, vollständig zu räumen, liquidiren wir zu beispiellos

billigen Preisen : Proiso per Elle per Meter

Oxfoi't-Fltviioll© und Melton-Foul©, dauerhaft und solid à Fr. —. 39 —. 65
Doppeltbreite ©ngjlisolie Tuche, solider Qualität

„ 01ieviot-IToi.il©, gediegenster Qualität, reine Wolle
„ TIiii-I>&meiitiielie, bester Qualität
„ Carreaux, vorzüglichster Qualität
„ Ray© und TJni-IVopp©, hervorragend solider Qualität

«Tupous und Moir*ée-Stoffe, solidester Qualität
Oa©Ii©mir-« und Merinos, doppeltbreit, reine Wolle
Elsässcr-Foulard-Stoffe, waschächt
Buxkin, Velours und Kammgarn, HallHleiii und Hall>tucli,

ca. 140 Ctm. breit, reine Wolle n „ 1. 65 2. 75

Muster in Frauen-, Herren- und KnatienltleicIex-stolFeii bis zu den besten
Qualitäten umgehend franco in'a Haus durch das [83B

Erste Schweizerisch.© Versandtgeschäft
Centralhof Oettillger & Co., Zürich.

MSinger"-Nähmaschinen.
880] Alle Sorten Nähmaschinen für Familiengebrauch und Werkstätte,
sowie für industrielle Zwecke empfiehlt in gröster Auswahl und mit Garantie

Compagnie „Singer44, Mew-York.
Agentur in St. Gallen : Rorschaclierstrasse 31.

Lanterbnrg's illnstr. Schweiz. Ahreisskalender

pro 1891
(2. Jahrgang)

Preis Fr. 2. 50
^ i '

0 Î W V fr-L Q 1 • 1J 1(neuer Schild und ca.
100 Ileiie Ansichten)
zu beziehen durch alle

^ ^ Buchhandlungen und
J " 7^—~-r. " - - Papeterien, sowie di¬

rect vom Verfasser

878] (î.4629) E. Lauterburg, Maler, Bern..

OOGOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOO

o J. Webers Bazar §
Q St. Grallen Q
o Ib^arlszt^asse HSTe-u/toaui z. „Zelora"ONr. 22 Speiserthor Multergasse

empfiehlt in grosser Auswahl: ^§ Herren-, Damen- und Kinder - Pantoffeln ©
o in Leder, Stramin und Filz o
O Kinderschühli m Leder und Filz O
0 Endefinken von 50 Cts. bis 2 Fr. 0
Q Filz-, Kork- und üchnürsolilen Qin s&zxxzntlic^h-en. Grössen. [866

OOOOOOOOOOOOUOOOOOOOOOOOO

Cacao soliibïe
(leicHt löelicHer Cacao)

Ph. Suchard.
Die V2 Kilo-Büchse im Detail Fr. 3. —

11
1; 4 il 11 11 60

n I® H ii Ii 11 • 90
5 Gramm, dieses Pulvers genügen zur Herstellung einer guten

Tasse Gaoao. — 1 Kilo 200 Tassen. [127

Empfiehlt sich durch vorzügliche Qualität und billigen Preis.

Gebrüder Hug, Zürich
Musikalien- u. Instrumentenhandlung. Abonnements,

Pianinos
von solidestem Bau
in Eisenrahmen,
gut stimmhaltig,

mit schönem,
kräftigem Ton.

von 600 Fr. an.

Harmoniums
für Schule, Kirche und Haus,

von 125 Fr. an.
— Preislisten auf Wunsch. —Kauf- Tausch - Wiethe - Abzahlung.

Gebrauchte Pianinos und Flügel zu
sehr wohlfeilen Preisen.

Lelirer und Anstalten
gemessen besondere Vortheile. [782

Weihnacliten1890.

« N
o

C2

•V

Müller'3 Selbstkocher
ist bewiesenerweise das beste Küchengeräth
der Neuzeit u. sollte vom Standpunkt der
Gesundheit u.Sparsamkeit in keiner Küche fehlen.

S. Millier- & Oi©.
Fabrik u. Magazin Zürcher3tr. 44

Zürich -Wiedikon. [718

— HPräiirciirt in ZEPstris.
Gewirkte

Gummi-Strümpfe
A sind das Beste, Bequemste

u. Billigste gegen Krampfadern

oder sonstige An-

a_d Schwellungen u. empfiehlt
in vorzüglicher Qualität
Theophil Russenherger

Sanitäts-Geschäft
Hanptdépôt [874

der Schweizer. Verbandstoff-Fabrik Genf

Waaggasse Zliiricli. Waaggasse.
Telegramm-Adresse : Sanitas Zürich.

Ein ausgezeichnetes

Hühneraugenmittel
ist erhältlich bei Frau Fehrlin,
Schlossers, Gartenstr., St. Gallen. [17

Schweizer Frauen-Zeilung — Vlatter für den häuslichen kreis

âàà

bevor 8ie ein n eiimaelitSAesolieuk
einkant'en. in der Lueb- oder 8piel-
^Vaarenliandlung den

reioll illustrirten Katalog
der eebten

Uielüer« ^aker-
â Htoinbîniliaàii.

Diese LanLasten entbalten ^eset?.-
lieb Aesebüt^te ádbilâuugkll und 111-

lvltllllgvll 2um Lauen; sie sind von
Lausenden von Lamilien anerkannt
als (ins beste, instinktivste und un-
verwüstliebste 8piel kür Kinder und
RrivaellLvllv. ^ueli t?enü^t eine Lost-
Karte, nm obiZen KetaloK kranko und
Zratis Zugesandt xu erlialten von

f. ^ll. lìiellìv»' X Lio.,
791^

III Idsekkr liusvätil àllAkWMll
Ä.Z.-VS27SS I

Sl^vrluselko
dlauâvIselkS

Sauâsolko
Rosousetke

Vvilodvusoiko
?deorsvdursko1ss1ko

Vasvliuseiks
Iitlivuinilokseiko

ILälninv null Haaruaüvlu in neueston lìooi-e»

?oiuaâvu
Xöluisod IVasser

Hau äs vdiulu
2akudürsteu ete.

Die billigsten Lreise 2usiebernd, ein-
piieblt sieb aebtnngsvollst

1^S.rlS Sin.1SSH7z
Loststrasse —

.4 lie 8endungen kranko. (222

oezovooooexzooovezczezoOOezooO
g ruderl^uloss deildarü Z
v SsKoLlllratK Xoob, srsts anskübrlielie O
8 Nittbeilnng über sein Leilverkabren ö

(Lreis Lr. 1. 1i>) soeben eingetroü'en.
Leìimid, Rraneke Lr vo. (Dalp) O

^ 87l»i in Lern. L
00O0000v0000O000(Z0OeZO0O0

1000 Lrieke à.
können, o^Sll eingelegt, bequem in meinein

Ilnivorsal-Sriekoräner (^?
in alxbabstisebsr Leibenkolge registrirt

werden. Lreis Lr. 5. — per 8tüek.
Deneigter ^bnabme emptieblt sieb Kostens

Uli. lîâlllllll^oi', Duàdinâsi'
Laldenstrasse I-U2vru Laldenstrasse.

Der

àk ^ppkll^IIkr Kàà
1L»,-

ist erseliienen in reiebbaltiger
Ausstattung. init volbstliümliebem. be-
lelirendem u. untei lialtendein '1'ext.
Lreis 40 vts. IViedervvrkäuter er-
kalten leimenden Rabatt. — Lür
Lartiebestellungen wende man siel,
an den Verleger: R. IVedvr in

ZV lleiâen.

?könix-?ommaäs
kür Haar- unct Nartvvueüs

,v>,i o/'«.'..'.«,-
iiavli xvis.->« Ni-clialll.
ill lalii-iiii^« n uiul
»I>àl IlNlII^I'II !IU,1 I'll-
^l> ii I'ia> aial- ii >it>>'-

i:i!-ltl!là «luikli vlìl,!
<nl »ritiilen iinen-
ltiiniit, I»i>>,rt nntvi'
Onrnntiv iiii Ii-iiiiin
iiini Neirtui. <>I> »Ii
niler Mii^. m km?,,',
'/.,it till,n »iii>i^tii.
«, IioiltN Ilitltl >VIIt >I?i

iiiul »tlnil/ì v«i
Seiilipl,viiI»II«Iun»c,

^iii,>iviien iiinî Limiten

«ler llnarv. rriiliivlli^,ii» lir^rnnon, tvio -tuc.i
vor iinIiI!tiiiiNpItoit olc. - >Vvr 8icU üi>? N!»lürIiciiL
«^ierür tiii,8 .itliöiitN liiì.'ìies tii« in U»? »>>îitv?ìo Xller
rr>iiii, ii tvill, s,'ei>iaucli2 allein à l'iiiin!i»I'cimmaâv,
tvelelie ii,Ii iliiitl, feinen Oerueli wie killitzkeit vor
allen älii liclien i'aiirîîtaten nu.i/eielineì.

I,».' />> o /0», /i.ve /'e. i ««o,/ />'»'. L .?0.

NîìkûrI. I^lZLicsn /u erzielen.
/'» ei.v />e»' F'/ncon.

iVleilerverltäiiker Iiotien liadatt. » ^
O'« «' » «>'-

Rduai'l! 66 Lartenstfasse, öasei.

Rr8tes Seku'ei/.
VvrsauätKvsodätt

Lentralkof,
-ü. 27 Z. O 1^..

^UU»VSI7KâU»k
VON

Auster in Kleider-
stetken und Waaren
Sendungen Lrauoo
in's Haus Aelletvrt.

â Lo., /ürioli.
Dm unsei- Aiosses DaZer, ^vie ^jede Laison üdlieli, vollständiZ zzu räumen, liyuidiron >vir ^u kelspielles

KllllFeN Lreisen î Urniso per INIo per Bieter
und dauerkakt und solid à ?r. —. 39 —. 95

Doppeltbreite «lì^IîsczZ»« solider (Qualität
^ ZedieZenster Qualität, reine ^Volle
„ rinîDîìiìì<ì^îiâ<;ì»<^, bester Qualität
„ <Hîìi^^«îìTKX, vor^iiAliekster Qualität
„ und liervorraZend solider Qualität

und solidester (Qualität
und do^xeltkreit, reine ^Volle

^vaseliäelit
^ìàxlcîit, > und und Iîtìlll>tìì<;lz,

ea. 140 Dtm. breit, reine ^Volle „ „ 1. 95 2. 75
in und bis xu den besten

Qualitäten uiuxokvuÄ Lrauoo lu's Haus durob das ^833

Osiàaiàof Oet)t)ïi»Ker à Lo., ^üric-k.

553in,Asr"-I5ä,äins.s<zäiirsn.
8 0^ ^lle 8orten Xädiuasodtuvu kür raLulllouxodrauvà und VTvrkstättv,
sowie für luâustrlvllo 2u^e<zkS emsilieblt in Aröster ^Vuswabl und mit Garantie

^«inpAKiiî« ,.^î» Alv^v»ì«rk.
Agentur in 8t. Kallen: Uoi'seäaeäerstrasse 31.

t!ì«teiblirK'8 illiisti'. «tnvLi/. ààkàà
I>ìo 1891

(2. '1ädt'^an<>')

^ ' °
i, VIQ ^7^.» ^1v/

/OLxà (neuer keliild und ea.
100 neue ^nsiebten)
22 bs-iàn âurok »U«

^ LuebbandlunZen und

^^ - 7-.-, Laxeterien, sowie di-
reet vom V'erkasser

t,!4k!2g) U. ^.suìvrburK, àlei-, Sern..

ooooooooocxxzs(xxxxxx>exxx>o
o 1Vo1»«rs Us.s«,r Z

t. <
II^S,27!KlîU-D.SSS Id?'S17I.l2S.'UI. !2.

l^r. L2 Lpeisertbor ÄulterZasse
eiuxRedlt lu ^rossvr àsivadl: ^

S llemn-, vaiiien- >in<I liniier?ant«lkeln s
in I.eàsr, Ltrs.lnin unâ I'll-

O Kindvi sebübli in Leder und LiD O
^ LnÂsànKo» von 50 0ts. bis 2 Lr. A
O ui»Ä 8vIii»ür«i«I»Kvi»

2.2^2. Sà2^2.2^71.ìl2.O2^.S2^. ^27ÖSSS271.. ^866

OOOOOOVOOOOOSOOOOOOOOOOOO

(lSisln.1: 1Ss1Z.c-1n.sr c?s.ss.O)^ ?I l. 8uàà. ^Dis ^/2 Xilo-Lüekss im Dàil Lr. 3. —
i, ^ z, »,

1» 60
» » 96

5 vrarum ütvsos ?ulvsr» xouüxou ^ur Lorstolluux vluvr suto»
rasso vaoao. — 1 Llllo — 299 ?»s»o». D27

LmptisLIt. giek äured vor^ü^lieks Qualität unà billi^SR Lrsig.

Kebi'üdei' I-lug, àiek
^usüslign- u. !n5tfumgnignkgnlllullx. idl0NNKMgllt8.

?iWiliv8
von soüdvstomkau
in Lisenrabmen.
Sut stimmbaltiK,

mit sebönem.
LrättiZem 'l'on.

von K00 er. AN.

Ha-ririOliiiiiris
kür Sodulo, ILlrvdo und Haus,

von 125 I"r. an.
Lreislisten ant' XVunseb.

«auk- Iau8vb - IVIiotko -^.d-adluu^.
Debrauebte Lianinos und LluZel ?u

sebr woblkeilen Lreisen.
Dekrer und Anstalten Ze

niessen liesonüere Vortkelle. j^782

i I» Ilt 5ì Il î II
1899.

c>

es

nz

IVIüIIer^ Selbstlcoolier
ist Ksilvisgenerwoi8e das dv3to lîiioûkNAsriitk
dor Xou^oit u. sollto vom Standpunkt der (?o-
sundkoit u.Sparsamkeit in keiner Xiioko kedion.

^adri^ ii. ^a^a^ln Xtlrczbsrstr. 44
2ürtod -^VleàlRo». ^718

— I^27àT252.2.27ì 2.27Z. I5^S.272.S. —-
Leuîikte

dilMii-ài'iiiiiM
sind das Leste, öetjuemste
n. LilliZste ZeZen Krampt-
ädern oder sonstiZe kn-
sekwellungvn u. emxtieblt
in vor2üZIieber (Qualität

IdeoMil Klisseubkr^r
LauitÄts-Kesoliätt

RauMsxôt (874
âsr Lokwsissr. VsrdanâsìoS-I'àik Ssuk

^VüaxZasse 2^iìZl'î<zIì ^VaaZZasse.

'I'eleZramm-^dresse: 8 a ni t a s üri eb.

LIlLI 3.D.SA626lcZl4DSì6S

Ilükneraugenmittel
ist erbältlieb bei
8eblossers, Dartenstr., 8t. Dallvn. (17
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